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Allgemeines:  
Zusammenfassend geht es darum Bodenplatten wirtschaftlicher zu bewehren. Im allgemeinen Fall, ist der Lastfall der 
abfließenden Hydratationswärme maßgebend für die Bemessung der Rissbreiten. Bei ebenen Bodenplatten erzeugt diese 
Verformung durch den Widerstand der Reibung Spannungen in der Fuge zwischen dem Baugrund. Zur Begrenzung der 
Rissbreiten werden diese Spannungen durch eine Zwangsbewehrung abgetragen. Anders ist dies bei der Betrachtung von 
Bodenplatten mit Tieferführungen. Hier wird im Berechnungsmodell aktuell davon ausgegangen, dass feste Einspannungen an 
den entsprechenden Stellen vorliegen. Sobald eine Verformung auftritt, wirkt voller Zwang im Bauteil und es wird 
entsprechend eine große Menge an Bewehrung erforderlich.  
 
Zielsetzung:  
In der Arbeit geht es unter anderem darum, Tieferführungen im Berechnungsmodell genauer zu betrachten. Anstatt volle 
Einspannungen an den Tieferführungen anzunehmen, werden hier die aktivierten Erddrücke betrachtet, welche der 
Verformung entgegenwirken. Dies soll zum Ziel führen, dass im Bauteil ein geringerer Zwang wirkt und somit die Bewehrung 
reduziert werden kann.  
Die Arbeitsweise beläuft sich auf eine Literaturarbeit sowie auf analytische und FEM Berechnungen. 
Als erste Grundlagen der Literatur dienen das deutsche Normenwerk sowie das Buch „Weisse Wannen“ von 
Lohmeyer/Ebeling. 
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